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l Die Aufforstungen nach den

Waldschäden in Marienmüns-
ter stehen hoch im Kurs. Das
Video und der Bericht dazu
werden sehr oft angeklickt. 

l »Kein Grün für Grau« fordern
mehr als 700 Unterzeichner
einer Unterschriftenaktion im
Zusammenhang mit der Lan-
desgartenschau. Der Bericht
dazu stößt auf großes Interesse.

Folgen Sie 
uns auf:

Freitag

l Dössel, K 15
l Nieheim, Weber Str.

Samstag

l Warburg, Paderborner Tor

Die Polizei behält sich weite-
re Kontrollen vor.

Hier stehen Blitzer

Bücher
im Gespräch

Höxter (WB). Beim monatli-
chen Literaturgespräch stehen
Mittwoch, 20. November, im Fo-
rum Jacob Pins drei sehr unter-
schiedliche Bücher im Mittel-
punkt. Irmela Breer stellt »Das En-
de ist mein Anfang« von Tiziano
Terzani vor. Er blickt kurz vor sei-
nem Tod gemeinsam mit seinem
Sohn auf sein Leben zurück. Dabei
entwickelt sich ein Gespräch über
Freiheit, Liebe und Trauer und
wie man lernt, loszulassen. Rafik
Schami erzählt in seinem unter-
haltsamen Roman »Sophia oder
der Anfang aller Geschichten«,
der von Christiane Mecking vor-
gestellt wird, von seiner Heimat-
stadt Damaskus in den Zeiten des
Arabischen Frühlings. Es ist ein
Spionagethriller, aber vor allem
ein Buch über die Kraft der Gefüh-
le. »Der zweite Schlaf« des engli-
schen Bestsellerautors Robert
Harris liest sich zunächst wie ein
Mittelalter – Roman, spielt tat-
sächlich aber in der Zukunft nach
einer großen Katastrophe, die
unsere Zivilisation zerstört hat.
Der Leser wird mit der Frage kon-
frontiert, ob die Zukunft tatsäch-
lich wieder wie die Vergangenheit
aussehen könnte. Bärbel Werz-
mirzowsky hat dieses Buch zur
Vorstellung ausgewählt.Beginn
der Veranstaltung: 19.30 Uhr

Klostergartens ist gestellt. Der Be-
willigungsbescheid ist von der Be-
zirksregierung für Anfang des Jah-
res in Aussicht gestellt«, berichte-
te Ortsausschussvorsitzender
Martin Finke in der Gastwirt-
schaft Struck vor den kommunal-
politischen Vertretern und den
zahlreichen Bürgern. Studenten
der Technischen Hochschule OWL
in Höxter haben ihre Planungen
für den Klostergarten abgeschlos-
sen. Die Studenten sollen ihre
Ausarbeitungen nun im Frühjahr
kommenden Jahres in einer Bür-
gerversammlung vorstellen. »Das
Bienenhotel in Verbindung mit

von den Vereinen getragen. Des-
halb sollten wir unsere Vielfalt für
die 1200-Jahrfeier und die Landes-
gartenschau einbringen. Wenn
wir darüber hinaus noch einen
guten Beitrag für die Umwelt leis-
ten, motiviert das um so mehr,«
betonte Hüls. Der Bezirksverwal-
tungsstellenleiter dokumentierte
in einem weiteren Modell die An-
pflanzung von Bäumen, »von
denen wir bis zu 200 Jahre und
länger etwas haben«. »Eiche, Bu-
che, Fichte oder Douglasie? Was
ist anhand des Klimawandels die
richtige Baumart für unsere Re-
gion? Die Umwelt und der Klima-

Der Hinweis auf das Bienenhotel. Johannes Hüls
macht Vorschläge für den Klostergarten. Der Be-

zirksverwaltungsstellenleiter hat die 1200-Jahrfei-
er und die LGS im Visier.  Foto: Jürgen Drüke

dem Torrahmen ist nicht nur vor
dem Hintergrund des Insekten-
sterbens eine super Idee«, lobte

Martin Hillebrand (FDP). 
 »Wir können zwei Fliegen mit

einer Klappe schlagen. Unser Dorf
bietet so viel Tradition und wird

___
»Wir wollen das ganze 
Dorf bei der Gestaltung
der 1200-Jahrfeier mit-
nehmen .«

Martin Finke

1200-Jahrfeier kommt vor der LGS
 Von Jürgen Drüke

B r e n k h a u s e n (WB). 
»Das ist dreifacher Nutzen«, 
sagt Johannes Hüls. Der Be-
zirksverwaltungsstellenleiter von 
Brenkhausen hat in der Orts-
ausschusssitzung Vorschläge für 
die 1200-Jahrfeier des Schelpe-
dorfes und die Landesgarten-
schau in Höxter gemacht. Da-
bei kommt der Klima- und Um-
weltschutz nicht zu kurz.

»Meine Vorstellungen habe ich
bereits Baudezernentin Claudia
Koch vorgetragen«, sagt der 75-
jährige Hüls. Der Brenkhausener
hat Miniatur-Modelle erstellt und
würde sie gerne in die Realität
umsetzen. Während der Ortsaus-
schusssitzung im Gasthaus Struck
trug der ehemalige Oberst des
Schützenvereins Brenkhausen den
interessierten Bürgern und Mit-
gliedern der Fraktionen seine Plä-
ne und Gedanken am Mittwoch-
abend vor. Die Anerkennung und
Zustimmung waren groß. »Der
Klima- und Umweltschutz nimmt
einen immer größeren Stellenwert
ein. Bei den Planungen der 1200-
Jahrfeier 2022 und der Landesgar-
tenschau 2023 können wir zudem
zeigen, wie sehr uns unsere Um-
welt am Herzen liegt«, so Hüls
gegenüber dem WESTFALEN-
BLATT. Der Rentner hat für die
Neugestaltung des Klostergartens
die Einrichtung eines Bienenho-
tels vorgeschlagen. Ein Torbogen,
den er im Miniatur-Format er-
stellt hat, soll auf das Bienenhotel
und auch die Ursprünge Brenk-
hausens, das 822 Berenghusen
hieß, hinweisen. »Der Förderan-
trag für die Umgestaltung des

schutz sollten bei der Planung zur
Landesgartenschau eine heraus-
ragende Rolle einnehmen«, setzt
Hüls auf eine Vielfalt von Projek-
ten. »Müll, der achtlos und mit
Vorsatz entsorgt würde, könne die
Natur über Jahrzehnte belasten«,
so der Rentner. Kunststoff, Plastik,
Glas, Zigarettenstummel – das
seien Hinterlassenschaften, wel-
che die Natur enorm belasten
würden. »Wir können Zeichen set-
zen und im Rahmen der Landes-
gartenschau nicht nur die Blu-
menvielfalt präsentieren, sondern
auch den sorglosen Umgang mit
der Natur anprangern.« Johannes
Hüls will, wie so oft in seinem bis-
herigen Leben, etwas bewirken. 

Die 1200-Jahrfeier wollen die
Brenkhausener in Szene setzen.
»Für Sonntag, 2. Februar, werden
wir demnächst zu einer Bürger-
versammlung einladen. Hier sol-
len die Einwohner der Ortschaft
ihre Ideen einbringen. Hier wer-
den wir unsere Vorstellungen dar-
legen. Wir wollen das ganze Dorf
mitnehmen«, setzt Ortsaus-
schussvorsitzender Martin Finke
auf eine große Resonanz. In den
Geschäften des Ortes sollen zu-
dem Ideenboxen für die Jubilä-
umsfeier aufgestellt werden. Jo-
hannes Hüls, der bereits die 1150-
Jahrfeier 1972 mitorganisiert hat,
kann sich das Fest 2022 über Jo-
hanni vorstellen. »Wir sollten es
zwei Tage feiern. Dabei wäre es
eine gute Sache, wenn wir die tra-
ditionelle Johanni-Prozession wie
in den 50er Jahren mit Blumen-
teppichen in den Straßen aufzie-
hen könnten«, wartet Hüls mit
einem besonderen Vorschlag auf.
»Wir stehen noch am Anfang und
wollen eine würdige 1200-Jahrfei-
er präsentieren«, sagte Finke und
freut sich auf die Ideen. 

Brenkhausen bereitet Jubiläum vor: Bürgerversammlung ist für 2. Februar terminiert

Die einzigartige Atmosphäre macht es aus:
Der Weihnachtsmarkt auf Schloss Fürsten-

berg zieht Tausende Besucher an. Beginn
ist am Freitag, 29. November.

Fürstenberg (WB). Duf-
tende Plätzchen, funkelnde
Lichter und strahlende Au-
gen: Der traditionelle
Weihnachtsmarkt auf
Schloss Fürstenberg wird
von Freitag, 29. November,
bis Sonntag, 1. Dezember,
wieder zahlreiche Besucher
anziehen. 

 Gemeinsam mit Schloss
Gödens Entertainment hat
Fürstenberg auch in die-
sem Jahr ein abwechslungs-
reiches Unterhaltungspro-
gramm zusammengestellt.
Ein ganzes Adventswo-
chenende lang laden liebe-
voll gestaltete Stände, tra-
ditionelle Holzhütten und
festlich dekorierte Pagoden
auf dem Schlosshof und im
Museum Schloss Fürsten-
berg zum Schlendern und
Stöbern ein. Von kulinari-
schen Leckereien, über
Handwerkskunst, bis hin zu
tollen Geschenkideen – die
Aussteller präsentieren
sich persönlich und haben

für jeden Geschmack das
Richtige dabei. 

Die Vorfreude auf das be-
vorstehende Fest der Liebe
wird durch besinnliche
Musik weiter vertieft. Da-
neben gibt es ein Pro-
gramm speziell für Kinder.
So wartet nicht nur eine
weihnachtliche Lesung mit
musikalischer Begleitung
durch eine Querflöte auf
Jung und Alt, sondern die
Porzellan-Werkstatt lädt
zudem zu kreativen Mit-
mach-Aktivitäten ein. St.
Nikolaus besucht Sonntag,
1. Dezember, höchstpersön-
lich den Markt und lässt
Kinderaugen strahlen.
Auch im Manufaktur
Werksverkauf, der kurz vor
Veranstaltungsbeginn um-
gebaut und neu eröffnet
wurde, gibt es viel zu ent-
decken. Neben Inspiratio-
nen für die gedeckte Fest-
tafel im Eigenheim und
weihnachtlichen Interior
Accessoires, wartet das

komplette Fürstenberg-
und Sieger by Fürstenberg-
Sortiment auf die Besucher.
Zusätzlich begeistern Vor-
führungen des bekannten
Floristen und Fürstenberg
Markenbotschafters Björn
Kroner-Salié, die Samstag
und Sonntag mehrmals
täglich stattfinden und
außergewöhnliche Dekora-
tionsideen für die Weih-
nachtstafel präsentieren.

 Der Weihnachtsmarkt
findet Freitag von 13 bis 18
Uhr und Samstag sowie
Sonntag von 10 bis 18 Uhr
statt. Das Tagesticket für
das Museum kostet ab 16
Jahren fünf Euro und das
Drei-Tagesticket zehn Euro
pro Person. Weitere Infor-
mationen sind bei der Sol-
ling-Vogler-Region im We-
serbergland unter
www.solling-vogler-re-
gion.de sowie unter Tel.
05536/960970 erhältlich.
Die Gastgeber freuen sich
über rege Resonanz.

Selbsthilfe 
Osteoporose
Höxter (WB). Eine neue Selbst-

hilfegruppe für Menschen mit Os-
teoporose wird Mittwoch, 4. De-
zember, in den Räumen des Pari-
tätischen Wohlfahrtsverbandes in
der Möllingerstraße 5 in Höxter
gegründet. Beginn ist um 18.30
Uhr. »Eine Selbsthilfegruppe kann
ein geeignetes Forum bieten, sich
mit anderen Betroffenen zusam-
menzufinden, um miteinander zu
reden, sich gegenseitig zu stärken
und zu stützen. Die Erfahrung,
nicht allein zu sein und mit den
Sorgen verstanden zu werden, soll
den Teilnehmern wieder Kraft
und Hilfe geben, mit den täglichen
Belastungen umzugehen«, heißt
es in der Pressemitteilung.

In historischer Umgebung
Weihnachtsmarkt auf Schloss Fürstenberg zieht an

 − Anzeige −

20%
Jubiläumsrabatt*
*ausgenommen festliche Kleide

r

Feiern Sie mit!

www.modehaus-sittig.de

BRAX •OPUS •R.ROSSI •BUGATTI •GILBRET •QUI
FUCHSSCHMITT •MOSMOSH•REPEAT •GANT

COMMA•MONARI • LECOMTE •AIRFIELD •CINQUE
DANIELHECHTER •SOMEDAY•WELLENSTEYN ...

Westernstr. 6
33098 Paderborn
Tel. 05251 / 12350

Größenservice 34-52

DAS MODEHAUS SITTIG FEIERT
90. GEBURTSTAG

Jubiläumsverkauf mit 20 % Rabatt
bis Samstag 23. November


